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gleicfjlidfe 3ürdjer ©aftfreunbfchaft ifjnen nachzuthuit, baju
möchten alle rtâctfftcê 3ahr am (Sigenöf. ©chüßenfeft ben

2Binterîl)urern ©elegeuheit geben!
Sa§ £rganifation§= fottie bag gtnatizfomitee ber ®e=

merbeangfteHung haben nach längeren unb nielfacben 23e=

ratungen befdjloffen, eine große Anzahl 2luëftettungggegen=
ftänbe anzulaufen unb eine allgemeine fßerlofung burdjzm
führen.

aBoabtlänbifc^c ïantonalc (Scuicrbc îtuëftelIitnQ in
^)üevbon. Aach einem 1500 Alann ääfjlenben fyeftzug, an
bem ber (Staatsrat unb bie Dttitglieber beg Sîantonggencbteg
teilnahmen, mürbe am legten Aîontag, normiitagg 10 Uhr,
bie fantonale ©emerbeaugftellnng eröffnet. Aationalrat f^aillarb
hielt bie ©röffrrungSrebe. gerner fprach im Stamen ber fanto*
nalen SSehörben Staatsrat fßiguerat, ©hrenpräfibent ber 3IuS=

fteHung. ®in SJtaffengefang unb SRufifoorträge fchloffen ben

©röffnunggaft. SEroç neränberlidjer SBitterung erfreute fid)
bie Aufteilung eineg fehr ftarfen SSefucfjeS Don nah unb fern.

Söautoefcttin3<trid). Sie ©rriditung einer groß*
artigen éabeanftalt am untern SDtühlefteg, bie an ben

fßlaß ber fämtlidjen jeßt über bem gluff bort gebauten
Käufer treten foil, mirb feiteng eineg éonfortiumg geprüft
unb finb bereits eine Steifte bezüglicher Abmachungen geplant
roorben. Sa§ ©tabtiffement mirb Söannenbäber, Sraufe»
bäber, ein grofeeS 2Binterfd)mimmbaffin, SSellenbäber unb

fonftige glußbäber enthalten, unb bie bewährte Slücfttigfeit
beg Sltanneg, melcber an ber Spifte beg llnternehmeug fteftt,
bürgt bafür, baß etroag recftteS gefcßaffen mirb. 3ngbefon=
bere zu begrüßen ift bie ©inridjtung beg 2Binterfchmimm=
baffinS, benn ein foIcfteS erfcfteint alg für 3ürid) fehr r.öiig.
Sie äußere ©eftaltung beg Saueg foH eine ardftiteftonifdft
fehr roirffame merben. An ©telle beg Stegeg tritt eoentnell
eine breite SBrücfe, moburch bann auch für bie SSahnhog
brücfe bie feftr nötige ©ntlafinng nom Serfehr erzielt merben

fann. gür bie 23rücfenbaute mirb ein löeitrag oon ber ©labt
nacftgefucftt.

— ©leftriföhe gontaine. 23ei bem Sau ber elef-

trifdften goniaine ber AugfteHung roenbet bie Sunftfteinfabrif
3üricb ein neu patentiertes belgifcfteS ©inroölbungfpftem an,
roelcßeg ficft in Séjug auf Selaftunggfähigfeit unb Sauerhaftig*
feit befottberS gut bewähren foil. 2Bir empfehlen gacftlenten
bie Seficßtigung beg Saueg.

©inen patentierten iïiftentrôugportrollmageii, ber bie

fonft fo Iäftige unb mühfame Arbeit beg tiftentrangportg
ganj loefentlicft erleichtert unb eine anßeroröentlicfte ©rlparntS
an 3«it unb Sraft bebeutet, hat Aeinljotb .täfe, 37afeIglaS=

Hanblung in 3üricft fonftruiert unb in ber ©emerbeaugftellung
auggeftellt; mir machen fpejieH auf biefen ©egenftanb aufs

merffam.
ffantonaleê ©emerbemufeunt föern. Sie Sireftion

hat biefeS gahr rnieber einige ^oUeftionen non funftgemerb=
tieften ®egenftänben für bie Alufterfammlung augefauft,
morunter hauptfächlich ®oläfcftni8ereien, poIzeinlage= ,£>olz=

branb=, Sferbfchnitt» unb Soulearbeiten, bann inbifefte gn=
tarfiaarbeiten, fog. „SarSafji", ferner SJiajolicen, fßorzelane,
gapencen, Sunfifchmiebearbeiten, futiftgemerblidjen ©egem
ftänbe in 3'un, ®laS uub ©ilberfiligran. Sei ben Anfcftaf=
fungen in Cgiolsfcftniftereien unb Sßonwaren mürben biefeS

gaßr ganz befonberg ftirdfenfiguren beriieffiefttigt, ba bie

rührige unb umfiefttige Seilung ber ©chnißterfcbule in Srienz
bie höcftft lobengroerte Abficht hat, ben Serfud) zu machen,
folche Arbeiten für beu religiöfen Ülultug in unfern fatßo*
Itfcften Santonen anzufertigen, ©inb alle augefauften unb
beftellten Arbeiten aug Alünchen, ©alzburg, SBien, Senebig,
gungbruef unb aug bem ©röbener-- unb Ampezzothale im
Sprot hier angelangt, mag oorauSfichtticft im Serlaufe beg

Söinterg ber gall fein mirb, bann mirb bie Sireftion beg

©emerbemufeumg oorerft zwei SSanberangfteÜungen arram
Bieren, bie eine in Srienz mit allen benjenigen ©egenftänben,
»eiche auf bie bet'oratioe Holzbearbeitung Sezug haben, bie

aubere Auêfteiïung bagegen in Shun mit fämtlicften ferami*
fdften Objeften beg Siufenmg. Sie eine Augftellung mirb
fomit für bie Hotzfdjnißler im Serner Oberlanb oon gntereffe
fefti unb bie anbere mirb ben §eimberger Söpfern neue
Anregungen bieten fönnen. DJîoglicfterroeife laffen ficft battn
noch roäftrettb ber ltmbauperiobe an attbern Drten im èanton
Sern Heinere SBanberaugfiellungen arrangieren. Ade biefe
Augftetlungen merben rnieber eingezogen, fobalb ber Umbau
beg ©emerbemufeumg poüenbet fein mirb.

Aargauifihc Hanbmerferfthuleu. Ser biesfäßrige Staate
beitrag oon 7000 gr. zu ©nnften ber Hanbmerferfdjulen
gelangt nach ben Sorfchlägen ber ©rgiehungSbireftion an bie

bezüglichen ©chuleu oou Aaran, Aarburg, Saben, Srem=
garten, Srugg, ©ebenftorf, Senzburg, SJienzifen, Aluri, Scheins

felben, 3ofi"8en unb 2ßot)len (Seichnungfchule) zur Ser^
teilung.

üßafferüerforßutig. Sie ©emeinbe SorbaS hat am
leßten ©onntag einfttmmig bie ©rfteHung einer 2Baffer=
öerforgung bcfcbloffen.

grasen.
NB. Unter diese Rubrik werden technischeAuskunftsbegehren, Nachfragen

nach Bezugsquellen etc. gratis aufgenommen; für Aufnahme von Fragen, die
eigentlich in den Inseratenteil gehören (Verkaufs- und Kaufsgesuche etc.) wolle
man 50 Cts. in Briefmarken einsenden.

185. Alelcpeg ift bag uorteilftaftefte Verfahren, SBaujeicfinungen
ZU Beroielfältigen unb wer würbe eoentuett Anleitung ftiefür er»
teilen

18(1. Aler liefert Aruenpolz in Stämmen urb ju welcpent
fßreife per Kubifnteter '?

187. ASer ift gabritant bejiu. Aerfäufer uon Aonuärmern
(Souilleur§) au§ (ïifenbled) für große ffocbperbe, fomie Sfeferooirä
mit ©ebroimmpapnen?

188. AScr liefert la trocîeneg Außbaumpoft, 25, 30 unb 40
mm ftarf, in größeren Quantitäten, billigft? Offerten an ©.
ftelbüng u. (îie., Stüßnacbt bei giiritb.

189. AJeld)eä ©e)d)äft liefert Alolle zu ganjen Cbermatrapen
Alie uiel braucht man ungefähr ju einem l|d)läfigen Sett unb
mag foftet bag SZiio

190. iSeld)eg ift bag neuefte unb befte Abreßbnd) ber Schweiz?
191. A5cr liefert Sanbeifeit uon 5 mm Sreite unb 3/4 mm

Siele aug toeiebem ®d)ioarzbled) unb zu welchem greife per m?
192. Aleicbe fcftiuei^erifcbe girma befd)äftigt fich mit 2lnfer=

tigung uon giguren in getriebener Slecparbeit, z- Vlbler, galten
;c. für potelfdjilber, fei eg in Ëifen, Wupfer obef Siinnguf;?

193. A3eld)e Àlafdiinenfabrtf in ber Schweiz würbe -JJcafd)inen

für .perftedung uoit fd)webifd)eit ©cbiebfrijaibteln für -günbpölzcben
liefern tonnen

194., Aier liefert Vtroenpolz?
195. AIer ift Säufer uon altem Supfer, Dieding, 3inf unb

Eifen, fomie Vlbfällen aug neuem Sleep? ©efl. Offerten erbittet
Eugen Quibtier, glafcpner, (Holbach (St. ©allen). Quantum: ca.
2000 ftg, barunter 1000 Stg. ^intbled), meifteng oon alten Se»
baepungen. Xaufcp nicht auggejcploffen.

19(1. Aler liefert Sentite zu 3piritug=Üötlampen
197. Aler ift im g-atle, über bag Serzinfett Anleitung z«

geben ober ejçiftiert hierüber ein guteg Such?
198. Aler liefert foiibe perforierte gournier-Stuplfige?
199. Alir wünfehen mit einem gaepmanne betreffg Anlage

eineg regulierbaren Auglaufpapneng bei einer Xurbine in S'orre«
fponbenz ju treten. Dean menbe fidj birett an Sienpolz u. gifeper,
med). Sdneinerei, Srienz (Sit. Sern 1.

200. AJer liefert tannene Soipangftangen, 120—150 cm
lang unb 2V2 cm bid unb zu welchem fßreife bei Abnapme uon
etwa 100 (Strict?

201. SSeldfer ©cploffermeifter (wenn mögti6 in ber Oftfcpweiz)
würbe einen orbeniiicpen Sïnabeit unter gitnftigen Sebingnngen in
bie 2epK arfnepmen?

SlnltoOflcn.
Auf grage 170. A3enben Sie fid) an SobeIt<Ogtua(b, Srugg»

tobel b. Diarbad) St. ©allen), unb g. ©fcpwenb»pafetbad), Elfen-
panbinng, Altfiätien (St. ©allem.

Au) grage 170. Pïubolf S3t)ß, Sdmißter, auf ©cpwenbi bei
Dïeiringen, liefert fotepe ©arnituren für Dlöbel.

Auf grage 179. Sag Serzittfen uon ropen Eifenroaren bc>

forgt g. Xraber, Dcetatlwarentabrit in Epur.
Auf grage 180. Eine Offerte ging gpnen inrett zu.
Auf grage 181. ASenben Sie fid) an g. Xd)upp u. Eie.,

d)em. gabrit, Saltwii (llnzern).
Auf grage 183. 3uge)dmittencg Sirnbaum» unb anbereg

polz für Xifcpbeine :c., uerfd)iebener Ximenfionen liefern ©ebr.
Arnolb u. Eie., ©ägerei Siirgien (llri).
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gleichliche Zürcher Gastfreundschaft ihnen nachzuthun, dazu
möchten alle nächstes Jahr am Eigenös. Schützenfest den

Winterthurern Gelegenheit geben!
Das Organisations- sowie das Finanzkomitee der Ge-

Werbeausstellung haben nach längeren und vielfachen Be-
ratungen beschlossen, eine große Anzahl Ansstellungsgegen-
stände anzukaufen und eine allgemeine Verlosung durchzu-
führen.

Waadtländische kantonale Gewerbe-Ausstellung in
Hverdon. Nach einem 1500 Mann zählenden Festzug, an
dem der Staatsrat und die Mitglieder des Kantonsgerichtes
teilnahmen, wurde am letzten Montag, vormittags 10 Uhr,
die kantonale GeWerbeausstellung eröffnet. Nationalrat Paillard
hielt die Eröffnungsrede. Ferner sprach im Namen der kanto-
nalen Behörden Staatsrat Viquerat, Ehrenpräsident der Aus-
ftellung. Ein Massengesang und Musikvorträge schloffen den

Eröffnungsakt. Trotz veränderlicher Witterung erfreute sich

die Ausstellung eines sehr starken Besuches von nah und fern.
Bauwesen in Zürich. Die Errichtung einer groß-

artigen Badeanstalt am untern Mühlesteg, die an den

Platz der sämtlichen jetzt über dem Fluß dort gebauten
Häuser treten soll, wird seitens eines Konsortiums geprüft
und sind bereits eine Reihe bezüglicher Abmachungen geplant
worden. Das Etablissement wird Wannenbäder, Brause-
bäder, ein großes Winterschwimmbassin, Wellenbäder und

sonstige Flußbäder enthalten, und die bewährte Tüchtigkeit
des Mannes, welcher an der Spitze des Unternehmens steht,

bürgt dafür, daß etwas rechtes geschaffen wird. Jnsbeson-
dere zu begrüßen ist die Einrichtung des Winterschwimm-
bassins, denn ein solches erscheint als für Zürich sehr nötig.
Die äußere Gestaltung des Baues soll eine architektonisch
sehr wirksame werden. An Stelle des Steges tritt eventuell
eine breite Brücke, wodurch dann auch für die Bahnhof-
brücke die sehr nötige Entlastung vom Verkehr erzielt werden
kann. Für die Brückenbaute wird ein Beitrag von der Stadt
nachgesucht.

— Elektrische Fontaine. Bei dem Ban der elek-

irischen Fontaine der Ausstellung wendet die Kniiststeinfabrik
Zürich ein neu patentiertes belgisches Einwölbuugssystem an,
welches sich in Bözug auf Belastungsfähigkeit und Dauerhaftig-
keil besonders gut bewähren soll. Wir empfehlen Fachleuten
die Besichtigung des Baues.

Einen patentierten Kistentransportrollwagen, der die

sonst so lästige und mühsame Arbeit des Kistentransports
ganz wesentlich erleichtert und eine außerordentliche Ersparnis
an Zeit und Kraft bedeutet, hat Reinhold Käse, Tafelglas-
Handlung in Zürich konstruiert und in der Gewerbeansstellung
ausgestellt; wir machen speziell auf diesen Gegenstand ans-

merksam.

Kantonales Gewerbeinuscum Bern. Die Direktion
hat dieses Jahr wieder einige Kollektionen von kunstgewerb-
lichen Gegenständen für die Mustersammlung angekauft,
worunter hauptsächlich Holzschnitzereien, Holzeinlage- Holz-
brand-, Kerbschnilt- und Boulearbeiten, dann indische In-
tarsiaarbeiten, sog. „Tar Kashi", ferner Majolicen, Porzellane,
Fayencen, Kunstschmiedearbeiten, kunstgewerblichen Gegen-
stände in Zinn, Glas und Silberfiligran. Bei den Anschaf-
sungen in Holzschnitzereien und Thonwaren wurden dieses

Jahr ganz besonders Kirchenfiguren berücksichtigt, da die

rührige und umsichtige Leitung der Schnitzlerschule in Brienz
die höchst lobenswerte Absicht hat, den Versuch zu machen,
solche Arbeiten für den religiösen Kultus in unsern katho-
lischen Kantonen anzufertigen. Sind alle angekauften und
bestellten Arbeiten aus München, Salzburg, Wien, Venedig,
Innsbruck und aus dem Grödener- und Ampezzothale im
Tyrol hier angelangt, was voraussichtlich im Verlaufe des

Winters der Fall sein wird, dann wird die Direktion des

Gewerbemuseums vorerst zwei Wanderausstellungen arran-
gieren, die eine in Brienz mit allen denjenigen Gegenständen,
welche auf die dekorative Holzbearbeitung Bezug haben, die

andere Ausstellung dagegen in Thun mit sämtlichen kerami-
schen Objekten des Museums. Die eine Ausstellung wird
somit für die Holzschnitzler im Berner Oberland von Interesse
seilt und die andere wird den Heimberger Töpfern neue
Anregungen bieten können. Möglicherweise lassen sich dann
noch während der Umbauperiode an andern Orten im Kanton
Bern kleinere Wanderausstellungen arrangieren. Alle diese

Ausstellungen werden wieder eingezogen, sobald der Umbau
des Gewerbemnseums vollendet sein wird.

Aargauische Handwerkerschulen. Der diesjährige Staats-
beitrug von 7000 Fr. zu Gunsten der Handwerkerschulen
gelangt nach den Vorschlägen der Erziehungsdireklion an die

bezüglichen Schulen von Aarau, Aarburg, Baden, Brem-
garten, Brugg, Gebenstorf, Lenzburg, Menziken, Muri, Rhein-
selben, Zofingen und Wohlen (Zeichnungsschule) zur Ver-
teilung.

Wasserversorgung. Die Gemeinde Rorbas hat am
letzten Sonntag einstimmig die Erstellung einer Wasser-
Versorgung beschlossen.

fragen.

183. Welches ist das vorteilhafteste Verfahren, Bauzeichnungen
zu vervielfältigen und wer würde eventuell Anleitung hiefür er-
teilen

180. Wer liefert Arvenhvlz in Stämmen und zu welchem
Preise per Kubikmeter?

187. Wer ist Fabrikant bezw. Verkäufer von Vorwärmern
(Bouilleurs) aus Eisenblech für große Kochherde, sowie Reservoirs
mit Schwimmhahnen?

188. Wer liefert la trockenes Nußbaumholz, 25, 30 und 40
rum stark, in größeren Quantitäten, billigst? Offerten an G.
Helbling u. Cie., Küßnacht bei Zürich.

180. Welches Geschäft liefert Wolle zu ganzen Obermatratzen
Wie viel braucht man ungefähr zu einem lichläfigen Bett und
was kostet das Kilo?

100. Welches ist das neueste und beste Adreßbuch der Schweiz?
101. Wer liefert Bandeisen von 5 inur Breite und ^ wm

Dicke aus weichem Schwarzblech und zu welchem Preise per in?
102. Welche schweizerische Firma beschäftigt sich mit Anfer-

tigung von Figuren in getriebener Blecharbeit, z. B. Adler, Falken
?c. für Hvtelschilder, sei es in Eisen, Zink, Kupfer odet Dünnguß?

192. Welche Maschinenfabrik in der Schweiz würde Maschinen
für Herstellung von schwedischen Schicbschachteln für Zündhölzchen
liefern können?

192. Wer liefert Arvenholz?
103. Wer ist Käufer von altem Kupfer, Messing, Zink und

Eisen, sonne Abfällen aus neuem Blech? Gefl. Offerten erbittet
Eugen Quiblier, Flaschner, Goldach (St. Galten). Quantum: ca.
2000 Kg, darunter 1000 Kg. Zinkblech, meistens von alten Be-
dachungeu. Tausch nicht ausgeschlossen.

100 Wer liefert Ventile zu Spiritus-Lötlampen?
107. Wer ist im Falle, über das Verzinken Anleitung zu

geben oder existiert hierüver ein gutes Buch?
108. Wer liefert solide perforierte Fournier-Stuhlsitze?
100. Wir wünschen mit einem Fachmanne betreffs Anlage

eines regulierbaren Auslaufhahnens bei einer Turbine in Korre-
spondenz zu treten. Man wende sich direkt an Kienholz u. Fischer,
mech. Schreinerei, Brienz (Kt. Berna

200. Wer Insert tanneue Vorhangstangen, 120—180 our
lang und 2>/z ora dick und zu welchem Preise bei Abnahme von
etwa 100 Stück?

201. Welcher Schlossermeister (wenn möglich in der Ostschweiz)
würde einen ordentlichen Knaben unter günstigen Bedingungen in
die Lehre aisnehmen?

AnMwrLen.
Auf Frage 170. Wenden Sie sich an Kobelt-Oswald, Brugg-

tobel d. Maibach St. Gallen), und I. Gschwend-Haselbach, Eisen-
Handlung, Altuätlen (St. Gallen a

Aus Frage 170. Rudolf Whß, Schnitzler. auf Schwendi bei
Meiringen, liefert solche Garnituren für Möbel.

Auf Frage 170. Das Verzinken von rohen Eisenwaren bc-

sorgt I. Traber, Melallwaremabrik in Chur.
Auf Frage 180. Eine Offerts ging Ihnen direkt zu.
Auf Frage 181. Wenden Sie sich an I. Tchupp u. Cie.,

chem. Fabrik, Ballwil (Luzern).
Auf Frage 182. Zugeschnittenes Birnbaum- und anderes

Holz für Tischbeine ec., verschiedener Dimensionen liefern Gebr.
Arnold u. Eie., Sägerei Bürglen (Uri).
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Ruf grage 183. Lieferant non Sifchbeinen oerfchiebener
©imenfionen au§ Sirnbaumhotg i;t Soman ©cherer, ©agencer!
unb ôolçhanbtung, ßugern.

^uömiffion^^ItiiScigcr.
©cfjtocigmfdjcS gan&cêmufeutn. Heber bie RuSfiihtung

ber Iv!nri)ninlcfarbeiten roirb Kontur-eng eröffnet. Sie Heber-
nahmSbebtnguugen finb non ïïîontag ben 23. Sali an im Sureau
beS §rn. Ülrdjitefteit Sufiao Suit, S'teid)erroeg ö6, parterre, je oon
2—5 Hfjr nachmittags, eingufefjen unb bafelbft auci) bte Eingabe«
forniulare gu begieben. Hebernahnteofferten finb oerfchtoffen unb
mit ber Ruffchrift „ßanbeSmufeunt" bis ffoateftenS Sonnerstag ben
2. Sluguft, abenbS 6 Uf)r, an ben Sauoorfianb ber ©tabt
Jjjerrn ©tabtrat Sr. Hfteri, eingufenben.

9îcucë aTttfttoÇnnëgcbSn&c ouf Station Sïu ber vsb.
Erb», SRaurer», ©teinhauer», .jjnier-, ©djreiner», Stafer» unb
glafdjnerarbeiten im Soranfditage oon ffr. 21,500. Soranfchtag,
tjjläne unb Sebingungen tonnen bont 16. Quti an betm Saint»
ingénieur in St. Sailen eingefehen roetben. SB er f et) 1 offen e, mit Stuf»
fchrift „RufnahmSgebäube Ru" uerfetjene Offerten finb bi§ gum
31. Quit bem Sa£)ningenieur ber VSB in ©t. Sailen eijtguteidjen.

©t>ielîc!)ulc SJÎeuntfmftcr. Sie ©teinhauer«, Limmer», ©pengier-
unb ©cplofferatbeiten unb bie ßieferuttg ber etfernen Sräger für
ein SBohntjauS unb ©pielfctiuie Reumünfter. SfJtäne unb Serträge
liegen bei ben öerren Sebrüber Dieutlinger, Rrchiteften, ©tabel»
hoferptali, Sötheftrafje Rr. 22, gürieb f, gur Einficht auf, toofelbfi
täglich oon 9 bis Ii Uijr RttSfunft erteilt toirb. Sie Offerten finb
uerfebioffen mit ber Ruffchrift „Eingabe für ein SBohntjauS unb
Spieifcbule Reumünfter" bis fpateftenS ber. 24. Qttli ait ben Sige»
präfibenten ber ©pietfdnilfommiffion, öerrn S. ©taub, Eifenfianb»
lung, ©eefeib, eingufenben.

$ie ftäferetgenoffenfrijaft ©emparf) eröffnet Konfurreng für
fämtücbe DRaureret», Sement« unb Sipferarbeiten, foroie 3'wmer«,
©ebreiner», ©ditoffer» unb ©pengler-Rrbeiten für baS neu gu er-
ftetlenbe Käfereigebäube. Rttfältige Seioerber für Singet» ober Se»
famtübernabme motten itjre Offerten oerfiegett mit ber Ruffchrift
„Käfereigenofjenfcbaft ©empacb" an ijjernt ißräfibent SBeingartner
längftenS bis 25. Quti einreichen. Shine unb SauDorfdjriften liegen
bei §errn 3füttimann, DRüller, gur Sinficbt auf.

®cr Ikriunlimtgêrnt ber ftirdigcntcinbc Sîitbtotl gebentt
bie Kuppel beS Kirchturmes, bie ßabeit ber Slocfenftube unb Sof»
hatten ber Kirche bemalen gu laffen. gadjfunbige Itebernehmer
biefer Rrbeiten motten ftdj bis gum 27. b. SR. beim i)3räfi&ium beS

SerroaltungSrateS, Jjjrn. Hrfcbeler g. „greihof" metben, bei roetebem
auch ingmiieben bie nähern Sebingungen gu oernehmen finb.

(slrnb-, 9Kawer« unb ©teht^mterarbeitest für bte Sei»
gröfferung ber Kirdje @t. Qafob in Safet. RähereS auf bem £>ocb»

baubureau Safet bis 25. Quti.
fieubnu etttcS ltntcrrtrf)t<?lofateé für bie tathotifche Kirch»

gemeinbe ßieffat. 9îâtjereë bet- Q. fp^itipip, Sürftenfabrifant itt
ßiefiat bis 24. Quti.

9?cuc Strohe oon 1774 m ßänge. RäheteS bei Qohann
gtücfiger, Saupraiibent in ijjuben btS 25. Quti.

§l)Ssratttcn ©rftcllmsg itt @ai3 (gtrfa 470 m Spbranten»
teitungen.) Rtäne, Saubefd)rieb tc. tonnen beim St'äfibenten ber
Sautommiffion, §errn Senteinberat Qafob Kern, eingefehen mer»
ben. Singabefrift bis 25. Quli 1891.

SîanaIifattOttê»2îrbeften. Qirta 246 m Sementröhrenbote,
45 cm liebte SSeite, mit 3 Sinftetgfchäd)ten, 6 ©djlammjammter,
im Sogetfangmeg, 1 Sefcbiebefantmler bafelbft.

3trfa 60 m Sementröhrenbohte, 60 cm lichte ÜSeite, mit 1

Sinfteigfdiacht, 3 ©chtammfammter, in ber öalbenbachftrajje.
Sie begügtidien ifiläne unb Sauoorfchriften liegen beim Sief«

bauamt IV ijüridt unb bem ©tabtingenieur ©üfj gur Siniicht auf.
llebernahmâofferten itnb bis 23. Quti a. c. an ben Sorftanb

beS SauroefenS, §errn ©tabtrat Sr. $aut Hfteri, eingureidien.

SSafferberforßung ©t. blnllcit. ßteferung oon ca. 14,000
Kg. I=Salfen (Rormatprofite Rr. 18, 21, 24, 30 unb 421/2), foroie
oon 15 ©tüct gufjeifernen ©aulen Oon 2 m 70 bi'S 6 m ipöhe für
ba§ 9Ra|d)inen= unb KeffeitjauS itn Oîiet bei Rorfd;acb. Ste be»

gitglichen S'äne unb ßieferungSbebtngungen tonnen auf bem Sau»
bureau für SSafferoerforgung (SîathauS, dimmer Rr. 40), ©t. Satten,
eingefehen merben unb finb Offerten btS Rtontag ben 23. Quti,
mittags, fchrifttid) unb oerfchtoffen bafelbft etngureichen.

©cfjnlûcnfe. Ser ©chutrat oon Sud)S (©t. Satten) ift im
QraHe, über bie ßieferung einer aröfjern Stngaht oon oterplägigen
©t. Satter ©cbulbänten bie Kontur.reng gu eröffnen. — Sttlfätlige
Refteftanten belieben ihre Offerten btS 25. Quti an ben Soäfibenten
St. Dichter gnnt „Schäfte" eingufenben, roofetbft and) bie nähern
Sebingungen eingefehen merben fönnen.

©trnfjcn&uu in ©tein a. SRlj. SaS ©tabtforftamt hat ben
Sau einer itßatbftrajje in Stccorb gu oergeben. Sange 660 m,
Kronenbreite 4 m, Erbberoegung ca. 1900 nA Sauptäne unb Sor»
febriften fönnen auf bem Sureau beS gorftamteS eingefehen Werben.
Offerten nimmt entgegen .Çartmann, Obetförfter, Stein a. Dît).

SBodjfteJjenSïc ©mtnrbeitcn für beté neue Stnfnnljimë»
gebättöe 5er VSB in ftJabberöitiil finb in Stccorb gu Der«

geben :

Erb«, Diaurer« unb Sipferarbeit à gr, 44,100
Sifentieferung à „ 3,400
©teinhauerarbeit (Sranit, Kalt» unb

Sanbftein, eoent. Kunftfanbftein à „ 17,000
Zimmerarbeit à „ 12,500
©chmieb« unb Sdjfofferarbeit à „ 3,600
Spengterarbeit à „ 4,200
Sad)berfeiarbeit à „ 4,100
©ebreiner» unb Staferarbeit à „ 14,200
ißartettarbett à „ 4,200

Zttfammen à g-r. 107,300
Soranfétag, |5täne unb Sebingungen fönnen bet Jprn. StrcEjttett

Sifter, Saöroigftrafee 4, ©t. Satten, unb St't. Sahnntetfier Sraber
in DiapperSroit eingefehen merben. Offerten für eingetne ober mehrere
Slrbeiten finb oerfchtoffen unter ber Sluffdirift „Sahnbofgebfiube
DiapperSroit" bis fpateftenS gum 25. Quit an ben Sahningenieur
ber VSB in ©t. Satten gtt fenben.

Knabenkleider-Stoffe,
Blousen- und Scliiirzenstoffe,

Bäcker-, Metzger- und 1 l and werker-Blousenstott'e,
Buxkin, Cheviot und Herrentiicher, Moleskin und
Eberliaut, hochsoiide 45, 55, 65. 95 und 2. 45 ; bis

feinste ZEStamirigame von Fr. 5.45—16.25 liefert
grosse Musterauswahlen franko

Oettinger «& Cie., Centraihof, Zürich.
Jede einzelne beliebige Meterzahl franko ins Haus.

o i?jrj4XJS 2TÜ1?JCjH:
o ^A'.i/-47TA'2?.\'/-:4^AVA-ZrAYC/y, ^ ^ "

Spezialität:

- u. Centriiugalpumpen.

Preislisten in deutscher, französischer und italienischer Sprache gratis und franko.
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Auf Frage 18Z. Lieferant von Tischbeinen verschiedener
Dimensionen aus Birnbaumholz ist Roman Scherer, Sägewerk
und Holchandlung, Luzern.

Submissions-Anzeiger.
Schweizerisches Landesmuseum. Ueber die Ausführung

der Flachmalerarbeiten wird Konkurrenz eröffnet. Die Ueber-
nahmsvedingungen sind von Montag den 23, Juli an im Bureau
des Hrn, Architekten Gustav Gull, Bleicherweg 06, Parterre, je von
2—5 Uhr nachmittags, einzusehen und daselbst auch die Eingabe-
formulare zu beziehen, Uebernahmsofferten sind verschlossen und
mit der Ausschrift „Landesmuseum" bis spätestens Donnerstag den
2. August, abends 6 Uhr, an den Bauvorstand der Stadt Zürich,
Herrn Stadtrat Dr. Usteri, einzusenden.

Neues Ausnahmsgcbäude auf Station Au der V 8 ».
Erd-, Maurer-, Steinhauer-, Zimmer-, Schreiner-, Glaser- und
Flaschnerarbeiten im Boranschlage von Fr. 21,599, Voranschlag,
Pläne und Bedingungen können vom 16, Juli an beim Bahn-
ingénieur in St, Gallen eingesehen weiden. Verschlossene, mit Auf-
schriit „Aufnahmsgebäude Au" versehene Offerten sind bis zum
31. Juli dem Bahningenieur der VLB in St, Gallen einzureichen.

Spielsrhulc Neumiinstcr. Die Steinhauer-, Zimmer-, Spengler-
und Schlosserarbeiten und die Lieferung der eisernen Träger für
ein Wohnhaus und Spielschule Reumünster. Pläne und Verträge
liegen bei den Herren Gebrüder Reutlinger, Architekten, Stadel-
Hoferplatz, Göthestrahe Nr, 22, Zürich l, zur Einsicht auf, woselbst
täglich von 9 bis 1l Uhr Auskunft erteilt wird. Die Offerten sind
verschlossen mit der Ausschrift „Eingabe für ein Wohnhaus und
Spielschule Reumünster" bis spätestens den 24. Juli an den Vize-
Präsidenten der Spielschulkommission, Herrn D, Staub, Eisenhand-
lung, Seeseld, einzusenden.

Die Käscreigenossenschaft Sempach eröffnet Konkurrenz für
sämtliche Maurerei-, Cement- und Gipserarbeiten, sowie Zimmer-,
Schreiner-, Schlosser- und Spengler-Arbeiten für das neu zu er-
stellende Käsereigedäude. Allfällige Bewerber für Einzel- oder Ge-
samtübernahme wollen ihre Offerten versiegelt mit der Ausschrift
„Käsereigenossenschaft Sempach" an Herrn Präsident Weingartner
längstens bis 25, Juli einreichen, Pläne und Bauvorschriften liegen
bei Herrn Rüttimann, Müller, zur Einsicht auf.

Der Berwaltungsrat der Kirchgemeinde Andwil gedenkt
die Kuppel des Kirchturmes, die Laden der Glockenstude und Vor-
hallen der Kirche bemalen zu lassen. Fachkundige ikebernehmer
dieser Arbeiten wollen sich bis zum 27, d, M. beim Präsidium des

Verwaliungsrates, Hrn, llrscheler z „Freihof" melden, bei welchem
auch inzwischen die nähern Bedingungen zu vernehmen sind.

Grab-, Maurer- und Steinhauerarbeiten für die Ver-
größerung der Kirche St, Jakob in Basel. Näheres auf dem Hoch-
baubureau Basel bis 25, Juli.

Neubau eines Untcrrichtslokales für die katholische Kirch-
gemeinde Liestal. Näheres ber- I. Philipp, Bürstenfabrikant in
Liestal bis 24, Juli.

Neue Strafe von 1774 in Länge, Näheres bei Johann
Flückiger, Baupräsident in Huben bis 25, Juli,

Hydranten-Erstellung in Gais lzirka 470 rr> Hydranten-
leitungen.) Pläne, Baubeschrieb rc, können beim Präsidenten der
Baukommission, Herrn Gemeinderat Jakob Kern, eingesehen wer-
den. Eingabefrist bis 25. Jnli 1891.

Kanalisations-Arbeiten. Zirka 246 rn Cementröhrendole,
45 era lichte Weite, mit 3 Einstelgschächten, 6 Schlammsammler,
im Vogelsangweg, 1 Geschiebesammler daselbst.

Zirka 60 in Cementröhrendohle, 69 ein lichte Weite, mit 1

Einsteigschacht, 3 Schlammsammler, in der Haldenbachstraße,
Die bezüglichen Pläne und Bauvorschriften liegen beim Tief-

bauamt IV Zürich und dem Stadtingenieur Süß zur Einsicht aus.
Uebernahmsofferten sind bis 23, Juli a. 0, an den Borstand

des Bauwesens, Herrn Stadtrat Dr. Paul Usteri, einzureichen.

Wasserversorgung St. Gallen. Lieferung von ca. 14,999
Kg. I-Balken (Normalprosile Nr. 18, 21, 24, 39 und ILt/yl, sowie
von 15 Stück gußeisernen Säulen von 2 na 79 bis 6 in Höhe für
das Maschinen- und Kesselhaus im Riet bei Rorschacb. Die be-

züglichen Pläne und Lieferungsbedingungen können auf dem Bau-
bureau für Wasserversorgung (Rathaus, Zimmer Nr, 49), St. Gallen,
eingesehen werden und sind Offerten bis Montag den 23. Juli,
mittags, schriftlich und verschlossen daselbst einzureichen.

Schulbänke. Der Schulrat von Buchs (St. Gallen) ist im
Falle, über die Lieferung einer arößern Anzahl von vierplätzigen
St, Galler Schulbänken die Konkurrenz zu eröffnen. — Allfällige
Reflektanten belieben ihre Offerten bis 25, Juli an den Präsidenten
A, Rohrer zum „Schäfle" einzusenden, woselbst auch die nähern
Bedingungen eingesehen werden können,

Strastenbau in Stein a. Rh. Das Stadtforstamt hat den
Bau einer Waldstraße in Accord zu vergeben, Länge 669 ru,
Kronenbreite 4 in, Erdbewegung ca, 1999 rns. Baupläne und Vor-
schristen können auf dem Bureau des Forstamtes eingesehen werden.
Offerten nimmt entgegen Hartmann, Oberförster, Stein a. Rh.

Nachstehende Bauarbeiten für das neue Aufnahms-
gebäude der V 8 « in Rapperswil sind in Accord zu ver-
geben:

Erd-, Maurer- und Gipserarbeit à Fr. 44,199
Eisenlieferung à „ 3,499
Steinhauerarbeit (Granit, Kalk- und

Sandstein, event. Kunstsandstein à „ 17,999
Zimmerarbeit à „ 12,599
Schmied- und Schlosserarbeit à „ 3,699
Spenglerarbeit à „ 4,299
Dachdeckerarbeit à „ 4,199
Schreiner- und Glaserarbeit à. „ 14,299
Parkettarbeit à „ 4,299

Zusammen à Fr. 197,399
Voranschlag, Pläne und Bedingungen können bei Hrn, Architekt

Hiller, Hadwigstraße 4, St. Gallen, und Hrn. Bahnmeister Traber
in Rapperswil eingesehen werden. Offerten für einzelne oder mehrere
Arbeiten sind verschlossen unter der Aufschrist „Bahnhofgebäude
Rapperswil" bis svätestens zum 25, Juli an den Bahningenieur
der V 8 L in St. Gallen zu senden.

I/niìbsnk1kiàki--8totkk, Llonseir» und HelUii'senstotke,
il Liivker-, Aether uin! Ilniulrvcwltt'r-Mansenstoklv,
l ì Luxkill, Ubsviot und Rorrentiiebsr, Zloleskin un à

überbaut, boobsoiids 45, 55. 65. 95 und 2. 45 z bis
tsinsts van ür. 5.45—16.25 liotsrt
Arosss dlrrstoransrvublsn irunbo

OsttîitAei' â Ois., kfiàûllwl', Aiiz'îtîi.
llsâs einzeln« bsIisbiZs NstsrüabI tranbo ins Haus.

^ ^

LpSXÎZliîâi:

- u. Lsntl-iiugalpumpön.

?rsis1istsn in dsntsczbsr, trsnrösisobcr und itulisnisabsr Sprnobs gratis und traulro.


	Fragen ; Antworten

